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in Tram ein Traum ist unser Leben
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Wie Schuttm auf den Wegen schweben
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Und messen unsre trägen Tritte
Nach Räum und Zeit

Und sind und Wissens nicht in Mitte
Der Ewigkeit

Herder
2

Jeden Augenblick des Lebens er falle auS web
cher Hand des Schicksals er wolle uns zu den gün
siigen so wie den ungünstigen zum bestmöglichen zu
machen darin besteht die Kunst des Lebens und das
eigentliche Vorrecht eines vernünftigen Wesens

4 i ch t e n b e r g

Z

Ich kann mich nur über das Leben des Menschen

freuen der weiß was ihm und andern nütze ist
und seine Willkühr zu beschranken arbeitet Jeder
hat sein Glück unter den Handen wie der Künstler
eine rohe Materie die er zu einer Gestalt umbilden
will Ader es ist mit dieser Kunst wie mit allen nur
die Fähigkeit dazu wird uns anqebohren sie will ge
lernt und sorgfältig ausgebildet seyn

G ö t h e

4

Daß die Kinder nicht wissen was sie wollen
darin find alle hochgelahrte Schul und Hofmeister
einig daß aber auch Erwachsene gleich Kindern auf
diesem Erdboden herumtaumeln un wie jene nicht
wissen woher sie kommen und wohin sie gehen
eben so wenig nach wahren Zwecken bandeln eben
so durch Blsquit und Kuchen nd Blrktnreiser regiert

wer
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werden das will niemand gern glauben und mich
dünkt man kann es mit Händen greifen

G ö r h e

5

Leiden sollen lautern sonst hat man gar nichts
von ihnen Zurückgeschlagen werden sie nicht durch
Freuden diese führen sie nur ergrimmter zurück
sondern durch tapfere Arbeit und Anstrengung Tra
gen ist schwerer als Thun weil jenes länger dauert
der Jüngling kann nur dieses der Mann auch je
nes je vollendeter eine Secle desto mehr trägt sie
frey ohne ihre schöne Gestalt zu verderben wie ein
Gewölbe desto mehr Last aufnimmt je näher es dem

Zirkel kommt
Iean Paul

6

Krankheiten besonders langwierige sind Lehr
jahre der Lebenskunst und der Gemüthsbildung Man
muß sie durch tägliche Bemerkungen zu benutzen su
chen Ist denn nicht das Leben des gebildeten Men
schen eine besondere Aufforderung zum Lernen Der
gebildete Mensch lebt durchaus für die Zukunft fein
Leben ist Kampf seine Erhaltung und sein Zweck
Wissenschaft und Kunst Je mehr man lernt
nicht mehr in Augenblicken sondern in Jahren u s
w zu leben desto edler wird man Die hastige Un
ruhe das kleinliche Treiben des Geistes geht in große
ruhige einfache vielumfassende Thätigkeit über und
die herrliche Geduld findet sich ein Immer trium
xhirender werden Religion und Sittlichkeit diese

Grund
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GrundvHcn unsKs Daseyns Jede Vcdrangniß
der Nmur ist eine Erinnerung höherer Heimath einer
höheren verwandteren Natur

N ovalis

7

Wie anders find die Leiden des Sünders als
die des Frommen Jene sind eine Moudsfinsterniß
durch weiche dk schwarze Nacht noch wilder und
schwärzer wird diese sind eine Sonnensinsieimiß die
den heißen Tag abkühlt und romantisch beschattet und
worin Sie Nachtigallen zu schlagen anfangen

Jean Paul
8

Mit den beiden des gekränkten Hochmuths sym

pathisirt kein Mensch
K ichrcn berg

9

schmachtend v rwclkt die lieblichste Flur MW nie sie
der Regen

Kühlst wie ein Gewölk ge zmdie Sonne sie schützt

Also verdorrt auch Fi,Me das Herz dem nimmer die
Wchnutth

Schattet uitd das kein Thau zärtlicher Thränen er
frischt

Z

II
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Mittheilungen merkwürdiger Ereignisse und
ucheinnügen unsrer Zeit

Orburg starb Wilh Hjginbottom der Un
terricht in der Musik gegeben in seinem y isten Jahre
Er war Vattr von zehn Kindern Schwiegervater von
rben s vielen Großvater von iz i Großgroßvatee
von rZz und Urzrvßgros vater von i zustimmen
also von Z05 Iüeun von seinen eigenen Kindern be
gleiteten ihn zy tzrabe weiche zusammen 5Z Z Jahre
alt waren dann folgten 59 Großkinder und eine

Menge anderer Anverwandtcii

Der kandman Joseph Liedtke zu Huette
in der Intendantur Elbing war am z Jun nach
den Gewässern gegangen um sich zur Ersparung des
Aderlasses Blutiqel ansaugen zu lassen und ist von
dem erlittenen Verlust des Bluts todt und der Körpcx
mit mehr als 50 Vlutigeln bedeckt am Ufer gefunden

Worden

Ein vierzehnjähriger Knabe zu London Namens
Hirst wollte seinen Geschwistern zeigen wie man
einen Menschen hängt Er hing sich an ein Seil
und da die Hülfe nicht schnell kam so verlohr er hier

über sejn Leben

Z
Wie
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Wie gefährlich es ist Katzen des Nachts im
Schlafzimmer zu dulden beweiset folgendes Ereiqniß
Die Frau eines Pariser Künstlers bekam im vorigen
Sommer nachdem sie schon sechzehn Jahre verhei
rathet war ihr erstes Kind einen bildschönen Kna
ben d sscn Ankunft den beyden Eltern eine unbe
schreibliche Freude machte Anfangs December schlich
sich des Abends der große Hauskater in das Schlaf
zimmer dieser guten Leute und vermuthlich die Wär
me suchend stieg er unbemerkt auf die Wiege dieses
Kindes legte sich demselben auf den Mund und eS
erstickte Man denke sich das Wehklagen der Eltern
als sie ihren Liebling des Morgens todt fanden

Ein ähnlicher Unglückskall trug sich das Zahr vor
her am 7 Nov in dem Dorke Schwetz in Weftpreu
ßen zu Die Magd des Einfassen Neumann war
mit ihrer Brodtfrau die Nacht über zum Flachsbrechen

und ließ ihr erst vor einigen Tagen gebohrnes Kind
in der Wiege wohl eingeschnürt allein in der Stube
Noch vor Tage kam sie zurück um ihrem Säugling
die Brust zu reichen Statt des Kindes faßte sie in
der Dunkelheit die Katze und als sie diese hinweg
geschleudert fühlte sie ihr Kleines kalt und todt in
seinem Blute schwimmend Als Licht angezündet
ward zeigte es sich daß die Katze das Kind getödtet
ihm Hals und Gesicht zerfleischt und die Nase abge
fressen hatte

Aus dem Marne Departement ward berichtet
daß in dem Dorfe Laisy sich eine Stinkratze eine Act
Marder oder Wiesel in ein Haus eingeschlichen hatte
wo man 2 Kinder eines von 6 Wochen das andere
von 8 Wochen in einer Wiege allein zurückgelassen

l hatte
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hatte D,s Th er sog ihnen das Nlut aus so daß
das längste Kmd auf der Stelle starb und dos an
dere wenig Hoffnung gab gerettet werden zu kdnaen
Es ichien letzteres habe sich vertheidigt indem seine
Hände verwundet waren Als die Mutter nach Hause
zurück kam fand sie das Thier auf der Wiege einge

schlafen und schlug es todt

Am i O May saß die Frau eines Putzhändlert
in einer Vorstadt Wi nS zu Mttag mit ihrem Manne
und ihren z Kindern zu Tische wo ein Lammsbraten
gelpeiset wurde Der Frau kam über dem Essen ein
kleines Keinchcn in die Luftröhre es konnte nicht
sogleich wieder herau gebracht werden und ehe
Wundärzte das Nöthige herbey holten nämlich schon
nach einer Bierielstunde starb sie an dem in der Kehle

dadurch verursachten übergroßen Reize

Abraham Jacob aus Krodno einer der
reichsten Handelsleute jener Stadt reisere in Geschäf
en nach Leipzig und hinterließ daheim eine wackere

Frau und 5 gesunde Kinder Arsenik für die Rat
ten bestimmt geräth in die Hände eines der Kleinen
das Kind denkt den Kaffee damit zu versüßen und
wirft den Tod für sich Mutter und Geschwister ia
das Frühstück Diese Nachricht stürzte ihn in tiefe

Melancholie

4 Zwe
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Zwey Männer, die i ein Gasthaus zu S
Quimin gingen starben plötzlich nachdem sie ein
Mas W in zu sich genommen hatten Der Schenk
wirts der verhaftet werden sollte wollte der Be
hörde beweisen daß sein Getränk unschädlich sey
stürzte ein Gias von der nämlichen Flasche h nab und
starb augenblicklich Jetzt untersuchte man das Fast
woraus Piere Flasche gefüllt war und man fand darin
eine Schlange in Verwesung

Zu Memingcn starb am z Sept ein Mann
von 6c Jahren an dem Genuß von Tvllkirschm

tro u Lielisclonna 1

A l Chiddmgsy in England ließ sich ein Herr
Paeock 7z Jahre alt mit Frau Villard 6z
Jahre alt rrauen Er war Wittwer sie war zum
4ten Mal Wittwe Das glückliche Ehepaar hatte
beynahe i oo Kinder und Enkel Zur Trauung wur
den die Glocken von 12 Männern abwechselnd geläu

tet die zusammen 84z Jahre zählten
In Nvrkshire war eine Vermählung welcher

2 Männer 2 Weiber 2 Brüder und 2 Schwestern
1 Vater 1 Murtcr r Sohn 1 Tochter und 1
Tante beywohnten und in Allem waren doch nur
4 Personen anwesend Durch diese Vermählung
mußte der Neuvermählte seinen Großvater für seinen
Vater seinen Vater für seinen Bruder seine Mutter
für seine Schwester anerkennen und die Neuver
mählte muß ihre Schwester Mutter nennen

B

III
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C h a r a d e
bezeichnen m inz ersten Beiden

Sie sind Quellen hoher Erdenfreuden

Und ihr Schall ist Sphärenharmom e

Männern gehe sie die höchst Würde
Groß und schwer ist ihrer Pflichtn Bürde

Doch der Liebe M lcht erleichtert sie

Kämpfte der Pilot mit wilden Wogen

War der Himmel rings mit Nacht umzogen
Reichte schon VerWeifiüng ihm die Hand

D inn erhebt den Blick empor giwendit
Er dem Herrn dzr Hülfe ihm gesendet

Wenn gerettet er die Dritte fand

Ab r värens Eden goldne Auen
Würd er hier doch nie sich Hütten bauen

Heil ge Sehnsucht istS die ihn erfüllt

Und er lichtet schnell die Anker wieder

Und es tönen seines Dankes Lieder

Wenn mein Ganzes seine Sehnsucht stillt

Auflösung des Räthsels im 17 Stück

Halle
S Chronik
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Chronik der Stadt Halle

r

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

yz ey Gelegenheit einer Pfändung wurden vom
Herrn k VV für die Armen abgegeben 8 Gr

y6 Bey einer vergnügten Gesellschaft wurde
für die Armen gesammelt l Zhlr

97 Für emen geschenkten silbernen und ver
kauften Löffel 19 Gr 6 Pf

Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

2

Hallescher Getreidepreis
Den 26 April Weisen 1 Tblr 15Gr auch iThlr 9Gr

Roggen 22 Gr auch 20 Gr Gerste 18 Gr auch
17 Gr Haser 16 Gr auch 14 Gr

Den 28 April Weihen 1 Tblr 15 Gr auch 1 Tblr 10 Gr
Ro gen 22 Gr auch 20 Gr Gerste 18 Gr auch
16 Gr Hafer 16 Gr auch 14 Gr

Dt 7 May Weitzen 1 Thlr 14 Gr auch 1 Tblr 8 Gr
Ro gen 21 Gr auch 19 Gr Gerste 18 Gr auch
17 Gr H er 16 Gr auch 14 Gr

Der Polizey Inspektor Heller

z
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Gebohrne Betrauere Gestorbene in Halle

April i 8 2 l
a Gebohrne

Marienparochie Den z April dem RSHrmeister
Rupper ein S Andreas Christian Aivert N ,z

Den 5 dem Handarbeiter Gebhardr eine Tochter
Christiane Caroline Nr iz8l Den 8 eine
unehel T Nr 819 Den 9 dem Professor
Ninsch in S Bruno Dagobert Nr izo
Dem Handarbeiter Gräbner eine Charlotte Marie
Nr 1487 Den 18 dem Bäckermeister

eine T Rosine Christiane Amalie Nr 1Z58
Dem Stadtfuhrmann Eckardt eine T Caroline Hen
riette Nr 88 Den 21 dem Stadtfuhrmann
Rrügcr ein Sohn Christoph Wilhelm Gottlieb
Nr 859 Den 26 dem Fleischermeister Haller
ine T Johanne Christmne Theresie Nr Z4

Morihparochie Den 2 April dem Maurergesellen
Schmivr eine T Marie Sophie Friederite Nr 672

Den l6 dem Invalid Richter ein S Johann
Gottlob Wilhelm Nr 214z Den sz dem
Ealzwirtermeister N agner einS Carl N bjjz
Sine uneheliche T Nr 2186 Den 28 dem
Leinweber SchmiSt ein S todtgeb Nr 486

D 0 mkirche Den 10 April dem Buchhändler Coldiy
in S August Theodor Nr Z4Z

Glaucha Den 5 April dem Oekonomie Inspektor
Rirchner ein S Franz Theodor Ferdinand Wai
senhaus Dem Gelbgiesmmeister Simon ein S
Friedrich Heinrich Theodor Nr 1756 Den 6
dem Fischermeister Llitsci sine T Johanne Christian

Pauline Nr 18 69 Den iy dem Kamm
wachermeister Aßmann ein Sohn Carl Gottfried
Nr 1988 Den 21 dem Z mmerZeseilen Raus

eine T Rosine Louise Nr i 8c
b G e
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b Gebrauete
Maxienpqrochie Den sz April der Hofrach und

Professor in Jena Aieser mit A R I Reil
Der Schivffermklster Schaum mit M S tvciß
barrh Den 25 der Strumpfwirkergeselle Schnur
buß mit W 5 oscnkranz

Moritzparochie Den 29 April der Handarbeiter
Helldach mit 5 M Röse geb Zunder Denzo
der Schneidermeister Leirloff mit I M Ab ei mann

Domkirche Den 24 April der Pfefferküchler Miethe
mtt E 25lumcntl nl

Glau6 a Den 29 April der Rittergutsbesitzer von
L berivü isch Leirer mit I L Pfeiffer Den Ao
der Schuhmachermcister Tiey mit D M Gneist

c Gestorbene
Marien parochie Den 22 April des Tuchmacher

geselle Porsschinskz Ehefrau alt 40 I 4M Aus
zehrung Den 24 des Handarbeiters Lange Ehe
frau alt Zz A Magenkrampf Den 26 des Stadt
fuhrmann Äckardt T Caroline Henrieite alt 1 ÄZ
1 T Krämpft Der Jäger Drösler alt 22 I
5 M 1 W verunglückt Der Jäger Nicht alt
20 Z 9 M 4 1 T verunglückt Den 27
der Professor Vosi alt 59 I 8 M Lungenschlag

Ulr ck par 0chie Den 8 April des Bäckermeisters
Sode Ehefrau alt 6z I z M Brustwassersucht

Moritzparochie Den 28 April des Leinwebers
Schmidr S todtgeb Den 29 der Fleischermeister
Rloße alt 54 I 2 M Entzündung

Herausgegeben von A H Riemeyer und H B Wagnitz

Bekannt
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Bekanntmachungen
Zur Verpachtung der der hiesigen Commune zugehörig

gen sogenannten Spitzwiese auf die 6 Jahre vom isten
JuniuS 1821 bis dahin 827 ist MagistratsweZen

der i 8te May d I
Vormittags 11 Uhr zum HjttungStern me anberamn
woselbst sich die Pachtliebhaber einfiiÄen und geivärtigelt
können daß nach erfolgter höherer Approbation mit dein
Meistbietenden ein Pachttontract auf die erwähnte Zeit
werde abgeschlossen werben

Halle den 27 April 182
Der LNagiftrat
Hs dr ich Lchmann

Magistratsweasn soll in dem auf
den lyten May d I als den Tag Sara

Nachmittags um 2 Uhr anberaumten Tewiine das Gras
von 8Z Acker in den Pulverweiden desgleichen der im
Saaistrdme den Weingärten gegenüber belegenen sogenann

ten Rohrinsel einzeln und auf Ein Jahr unter den im
Termine näher bekannt zu machenden Bedingungen 6K
Ort und Stelle messtbi tend verkauft werdm

Halle den 26 April 1821
Der tNazisirar

Mellin Hevdri ch Lehman
Von Seiten des hiesigen Magistrat soll die der Stadt

Halle zugehörige sogenannte große Rathswiefe nach den
abgetheilten einzelnen Parzellen auf gegenwärtiges Jahr
unter den im Termin näher bekannt zu machenden Be
dingungen verpachtet werden und ist dazu

der zvsre May c, als der Tag Wiegand
Nachmittags um 2 Uhr an Ort und Stell zum Llcita
tionstermin anberaumt

Halles den 26 April 1821
Der Magistrat

Mellin Hc/dr ch Lehmann
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Fetten Rheinlachs das Pfund i Thlr 4 Gr Elb

lachs 20 Gr bey halben und ganzen Läckftn 2 Gr bitli
ger frische Mallagaer Weintrauben das Pfund 16 Gr
Dnmnschweiger Schlackwurst das Pfund 16 Gr frischen
russischen Caviar das Pfund l Thlr 4 Gr neue Apfel
sinen das Stück z 2 2 Gr und 20 Pf Citronen
da Dutzend 14 12 und io Gr immarinirre Muskeln
die 100 Stück 18 Gr Lüneburger Neunaugen das Stück
2 und 2 Gr erhielt so wie auch Schweizer Kräuter
Parmesan und Limburger Käse Pfeffergurken Oliven
Kapern und Sardellen alles zu den billigsten Preisen

der Kaufmann Risel am Markte Nr 940
Ich mache ergebenst bekannt daß ich gutes geräucher

tes Fleisch Schinken und Wurst das Pfuno zu z Gk
6 Pf verkaufe das Pfund Speck 4 Gr 5 Pf Schlack
Wurst 6 Groschen

Fltischermeister Röber vor dem Galathore

Rapiralgesuch Es werden 5100 Thaler gegen
Cession von eben so viel unbezahlter zu 5 Procent verzins
barer hypothekarisch versicherter Kaufgelver gesucht Das
Näher darüber erfährt man beym Calculator L eiv
ho ldr außerhalb des Steinthores in Nr 1494

Die Erneuerung der fünften Klasse 4Zster Lotterie
welche den 22 May gezogen wird muß spätestens den
14 May bey Verlust des Anrechts geschehen

Halle den 1 May 1821
Ä eh mann Runde

Einen einspännigen Korbwagen mit einem verdeckten
Stuhl kann zum Verkauf nachweisen

Funck K uhgasse Nr 450
Es ist ein angenehmes Sommerloaie in einem schönen

Garten sowohl einzeln als au im Ganzen zu vermuthen
S besteht in 4 Stuben Speisekammer Küch Gewölbe

und Bodenraum man melver sich bey dem Gärtner Rö
ther in der Taudengasse zu Glauch
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Sonmug d 6ten May Anfang der Post Meß

Journuliere Abgang nach Leip g Z Uhr Morgen Rück
tunft Uhr Abends jede Tour binnen 4 Stunden zu
16 Aroschen PeisonengelS

Halle den 27 April 182 t
Rönigl preuß Grenz Postamt

Kl u hm
Reisegelegenheit

Auf den 6ten May nehmen die gewöhnlichen Oster
meßfuhren bey wir ihren Anfang Auf meinen neu rbau
ten Personenwagen zahlt die Person 12 Groschen in der
Chaise iü Groschen die Abführe ist früh um 4 und z
Uhr und die Retourfuhre Mittag um z und 4 Uhr ch
bitte ein hochzuverekrenbe Publikum um geneigten Zu
spruch Auch habe ich Reitpferde und einspännige Wagen
zu vermiethen und mache die villigsten Preise

I Ruhnerrwohnhaft auf dem kleinen Berlin Nr 415
Ich zeige hiermit ergebenst an daß meine Gondel

worin bis 24 Personen bequem und ganz sicher fahren kön
nen wieder zu den vergnügten Wasserfahrten sowohl nach
der Rabeninsel als auch nach Giebichenstein Cröllwitz
Trotha u s zu fahren bereit steht und füge nur noch
die Bitte hinzu mir doch vorher di Stunde der Abfahrt
genau zu bestimmen damit nicht in Gesellschüft auf die
andere warten darf und ob Sie bey mir oder an welchem
andern Orte Sie einzusteigen wünschen

Wieske in den Weingärten Nr 1864
Da bis jetzt meine Gondel die einzige üverpaut hier

in Hall ist und solche sich zu jeder Wosserspazie fahrt eig
net indem Jedermann auf derselben außer Gefahr sich be
findet den geringsten Schaden zu nehmen desgleichen auch
für Regen und Sonnenschein hinlänglich geschützt ist so
wird jeder wer hiervon Gebrauch machen will gebet
sich gefälligst Vormittags bey Unterzeichnetem zu melden

L ange
auf dem kleinen Holzplatz an der Schiffsaale
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Herr Kapell seister Hummel aus Wien wich auf

seiner Rückreise von Berlin hier ein Concert geben
Da ein großer The r hiesigen Kunstfreunde schon

längst den Besuch dieses genialen K mffl rS gewünscht hat
so wird Ihnen diese Nacbricht gewiß sehr willkommen s mn

Ai zeige Da mich FamMeiivr chälmiss auf einige
Monate von hier abfordern so zeiH ich solches einem
hochgeehrten Publikum hiermit ergebenst an daß mein
bisher gegebener Unterricht in der Tanzkunst bis dahin
geschlossen bleibt

Halle den 29 April 182k
Wilhelm iv e k l a h n Tanzlehrer

Die im vorigen Sominer bey so vielen Familien in
und außerhalb Halle wegen ihrer vortrefflichen Wirksam
keit allgemeinen Beyfall gefundene Wanzen Tincrur
ist wiederum ganz frisch bey dem Erfinder derselben in
Ziveyloth Gläser zu 4 Gr 6 Pf, auch größere Portio
nen zu 12 Gr 6 Pf 16 Gr 6 Pf und auch in Bou
leillen zu mehreren Thalern in den Morgenstunden von
y bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in
Nr 264 auf dem Sandberge in des Wachtmeister Kos
ten Hause zu haben

Die zu JohanniS pachtlos iverdende bey dem Hulh
schen Garten ohnweit der Lücke belegene Scheune ist ander
weic zu verpachten und das Nähere darüber in dem Bas
sengeschen Garten bey dem Äärtnex Herrn Herold
zu erfahre n

In der Brüderstraße Nr 222 ist alle Tage früh von
6 bis L Uhr gute reine Kuhmilch das Maaß zu 9 Pf zu
haben

Es wlrd bey mir von jetzt an fortwahrend
Dienstags und Freytags Weißbier verkauft

Halle den 1 May 1821
Rauch fuß

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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